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Protokoll vom 12.09.2023  

Gremium: Pfarreirat 
Termin: 12.09.2023 19:33-21:58 Uhr, Pfarrhaus Wachtendonk 
Sitzungsleitung:  Hildegard Heußen 

Teilnehmer:  Dina Costa da Ramacher (Gast), Pastor Stücker, Anja Reiners, Hil-
degard Heußen, Elisabeth Schmitz, Kirsten Bouten, Claudia 
Turinsky, Jutta Röttges (Gast, ab 19:42 Uhr) 

Entschuldigt: Bruno Bloemen, Pater Johny Abraham 
 

 

TOP 
 

Aufgaben 

TOP 1: Begrüßung/Impuls 

Frau Heußen trägt einen Impuls vor: „ein Liebesbrief an die Kirche“. Anmer-
kungen zur Tagesordnung gibt es keine. 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 13.06.2023 

Einstimmige Genehmigung des Protokolls 
 

 
 

TOP 3: Ehrenamtstag 2024 

Frau da Costa Ramacher berichtet von der Idee, in 2024 einen Tag 
des Ehrenamtes zu veranstalten. Die Idee entstand im Eine-Welt-Kreis, 
der derzeit nur noch aus fünf Mitwirkenden besteht und dringend neue 
Mitwirkende benötigt, um die Aufgaben auch in Zukunft gut meistern 
zu können. Auch in anderen ehrenamtlichen Gruppen ist die Situation 
ähnlich, dass die Mithelfenden weniger werden und neue Helfer ge-
sucht werden. Es hat sich ein Vorbereitungsteam zur Planung und Or-
ganisation des Ehrenamtstages gebildet, welcher bereits den Rahmen 
der Veranstaltung in einem ersten Treffen gesteckt hat: Es ist ein Ter-
min geblockt worden: 16.06.2024. Der Ehrenamtstag soll in der Zeit 
von 12:00-18:00 Uhr durchgeführt werden. Stattfinden soll der Tag 
des Ehrenamtes mit Ständen der verschiedenen ehrenamtlichen 
Gruppierungen um die Michaels-Kirche herum. Alle Gruppen, die mit-
machen wollen, können sich dort vorstellen. Angedacht ist zu Beginn 
ein ökumenischer Wortgottesdienst. Herr Stücker bespricht dies mit 
dem Seelsorgeteam, ob an diesem Tag die Messe auf 10:00 Uhr vor-
verlegt werden kann. Dann könnte ein ökumenischer Wortgottesdienst 
um 11:00 Uhr bzw. 11:30 Uhr stattfinden. Es wird auch etwas für das 
leibliche Wohl geben sowie eine Aktionsbühne. Tische sowie Sitz-
bänke werden organisiert durch das Vorbereitungsteam. Angefragt 
wurde, ob die katholische bzw. die evangelische Gemeinde als 
Schirmherr über der Veranstaltung stehen könnte, da es für 

 
 
 



   

Pfarreirat St. Marien 

Privatmenschen deutlich schwieriger ist, eine solche große Veranstal-
tung zu stemmen. Pastor Stücker sieht den Tag des Ehrenamtes als 
Chance, auf sich aufmerksam zu machen und Werbung zu machen 
für die Mitarbeit in den verschiedenen Gruppierungen. Frau Costa da 
Ramacher nimmt Kontakt zu Frau Koch auf und informiert sich dar-
über, wie eine Schirmherrschaft grundsätzlich aussehen könnte. 
Frau Costa da Ramacher berichtet, dass über 30 Gruppen ange-
schrieben worden sind, bislang nur Wachtendonk und Wankum, und 
sich auch bereits einige Gruppen erklärt haben, bei dem Tag mitzuwir-
ken mit einem Stand. Herr Stücker macht darauf aufmerksam, dass 
auch die Heronger Gruppierungen mit einbezogen werden, da sonst 
nicht die gesamte Pfarrgemeinde repräsentiert ist. Frau Schmitz erhält 
von Frau Costa da Ramacher ein Info-Schreiben, welches sie an die 
Heronger Gruppierungen weiterleitet. 
Frau Costa da Ramacher berichtet, dass das nächste Treffen des Vor-
bereitungsteams am 18.10.2023 um 19:30 Uhr in der Jona-Kirche 
stattfindet. Das Vorbereitungsteam freut sich über jede aktive Unter-
stützung im Vorfeld oder auch an dem Tag selbst. 
Es ist geplant, dass auch in der Brücke noch ein Artikel veröffentlicht 
wird zum Termin und als Aufruf/Einladung für Gruppierungen, sich für 
den Tag zu melden.  
Im Pfarreirat sind verschiedenen Möglichkeiten besprochen worden, 
wie man sich als Pfarreirat an dem Tag des Ehrenamtes beteiligen 
kann. Als Idee ist besprochen worden, dass sich der Pfarreirat eben-
falls mit einem Stand vorstellt und das Thema der pastoralen Räume 
aufgegriffen wird. Mit drei Stimmen dafür, 2 Stimmen dagegen ist an 
diesem Abend keine Entscheidung gefällt worden. Mit 4 Stimmen da-
für und einer Enthaltung wurde festgehalten, dass die konkrete Form 
der Beteiligung des Pfarreirates in der nächsten Pfarreiratssitzung im 
Oktober besprochen wird. Festgehalten worden ist auch, dass es bei 
einer Beteiligung des Pfarreirates am Ehrenamtstag keine separate 
Veranstaltung zur Gemeindeversammlung geben wird. Als Rückmel-
dung an das Vorbereitungsteam des Ehrenamtstages kann Frau Costa 
da Ramacher aber weitergeben, dass der Pfarreirat sich an dem Tag 
des Ehrenamtes beteiligen wird.  

TOP 4: Anfragen aus der Gemeinde/ den Briefkästen 

Derzeit gibt es keine Anfragen. 
Frau Heußen greift noch mal die Anfrage bzgl. des Frühstücks nach 
der 09:00 Uhr Messe am Mittwoch auf. Pastor Stücker erläutert hierzu, 
dass Frau Elsemann das Thema angesprochen hat, es sich in dem 
Sinne aber um keine konkrete Anfrage gehandelt hat. Es findet bereits 
alle zwei Wochen nach der 09:00 Uhr Messe ein Frühstück von Mit-
gliedern der Gruppe Älter werden – wir 50+ bei Büskens statt. 
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TOP 5:  Bericht von der Klausurtagung auf Dekanatsebene zum 
Thema „Pastorale Räume“ (25.08.2023) 
Die Klausurtagung bestand aus drei Teilen:  

1. Freitag Vormittag - 10:00-18:00 Uhr für die Hauptamtlichen 
2. Freitag Abend - für die Gremienmitglieder 

An dem Abend hatten die Gremienmitglieder der verschiede-
nen Pfarrgemeinden Gelegenheit, sich vorzustellen sowie sich 
und ihre Arbeit in Kleingruppenarbeit oder auch in Gesprächen 
zu reflektieren, was motiviert mich, wie lange bin ich dabei bzw. 
worauf möchte ich weiter Wert legen. 
Deutlich war spürbar unter den Beteiligten der Wunsch, für die 
Menschen im pastoralen Raum erreichbar zu sein und präsent 
zu sein. 

3. Samstag Morgen - Themenblock der Personalrendantur, wie 
geht es weiter in personeller Hinsicht in den Pfarrgemeinden. 
Jeder pastorale Raum wird zwei Koordinatoren gestellt bekom-
men. Innerhalb des pastoralen Raumes wird festzulegen sein, 
wie ein Leitungsteam für den pastoralen Raum aussehen kann. 
Das Leitungsteam des pastoralen Raumes kann aus bis zu fünf 
Personen bestehen: Priester, Hauptamtliche und Ehrenamtli-
che.  

 

Es wird eine vom Bistum organisierte Auftaktveranstaltung in der Fa-
milienbildungsstätte in Geldern geben: 16./17.04.2023. Ziel dabei ist 
es, gemeinsam einen Fokus zu entwickeln.  
 

 

TOP 6: Bericht aus dem Kirchenvorstand und großem Dienstgespräch 

• Bericht aus dem Kirchenvorstand: 
Anfang August hat der Kirchenvorstand getagt zum Thema alte 
Kirche/Pfarrheim. Frau Schmitz berichtet, dass es bislang aus 
den Gremien der Kommune noch keine finale Rückmeldung 
gibt, ob das Pfarrheim verkauft werden kann. Es sind von der 
Zentralrendantur noch erneut Zahlen zusammengestellt und 
der Gemeinde zur Verfügung gestellt worden.   
Zum Stand des Verkaufes der alten Kirche Herongen: Hier gibt 
es auch nichts Neues zu berichten. Nach Auskunft von Herrn 
Nellesen von der Zentralrendantur wird das Thema im Septem-
ber in Münster thematisiert. Die Zentralrendantur befürwortet 
den Verkauf. Eine Entscheidung darüber steht ebenso wie 
beim Pfarrheim noch aus. Bislang ist ein Vertrag geschlossen 
worden zur Zusammenarbeit zwischen der Kirchengemeinde 
und dem Verein. Der Kaufvertrag ist allerdings noch nicht ab-
geschlossen. Dieser muss erst noch durch das Bistum bewilligt 
werden. 

• Große Dienstgespräch:  
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Pastor Stücker berichtet, dass beim letzten großen Dienstge-
spräch vor allem kleinere organisatorische Fragestellungen so-
wie Vertretungsregelungen Thema waren. 
 
 

TOP 7: Wallfahrt 2023 aktueller Stand -Pause im Klostergarten/  
            Fahrradpilger?  

Pastor Stücker berichtet, dass die Informationen aktualisiert auf der 
Homepage zur Verfügung stehen. Die Räumlichkeiten sind im Klos-
tergarten Kevelaer gebucht. Frau Schmitz kümmert sich um den Kaf-
feeausschank vor Ort.  
 

 

TOP 8: Regelung der Beerdigungszeiten und Abläufe in St. Marien/ 
Gespräch mit den Bestattern/-innen  

Das Thema wird aus der letzten Pfarreiratssitzung aufgegriffen. Noch 
ausstehend war eine Entscheidung darüber, wie der Ablauf zukünftig 
aussehen soll. In der Zwischenzeit hat das Gespräch zwischen den 
Bestattern und Pastor Stücker sowie Mitgliedern des Pfarreirates statt-
gefunden. Die Bestatter sind informiert worden über die Motive und 
begrüßen es, wenn es einen festen Ablauf bzw. eine einheitliche Vor-
gabe gibt: erst die Beisetzung auf dem Friedhof, anschließend dann 
der Beerdigungsgottesdienst.  
Abgestimmt worden ist im Pfarreirat mit 4 Stimmen dafür und 1 
Stimme Enthaltung, dass zukünftig als einheitliche Vorgabe gilt, dass 
erst die Beisetzung auf dem Friedhof, anschl. wenn gewünscht, die 
Messe in der Kirche stattfindet, unter Berücksichtigung von Möglich-
keiten der Anpassung, wenn es nicht anders möglich ist. 

Weiterhin ist darüber abgestimmt worden, ab wann die neue Regelung 
gelten soll: Einstimmig ist vereinbart worden, dass die neue Regelung 
ab dem neuen Kirchenjahr in Kraft tritt (ab 1. Advent 2023). 
 

 
 

TOP 9: „Kirchenkaffee“   Finanzierung/ Spenden/Ort  

Frau Heußen berichtet, dass sich ein Kreis von helfenden Händen ge-
funden hat. Es sind aktuell 6 Personen, die den Kirchenkaffee unter-
stützen. Die letzten Kirchenkaffees sind gut angenommen worden. Es 
herrschte jeweils immer eine nette Atmosphäre. Es gab jetzt noch eine 
Unklarheit bzgl. der Finanzierung und der Spenden vor Ort, die zu klä-
ren sind. Pastor Stücker teilt hierzu mit, dass die Kosten für den Kir-
chenkaffee aus dem Kirchenhaushalt bestritten werden und daher ent-
sprechende Auslagen erstattet werden unter Einreichung von Bele-
gen. Herr Stücker spricht bzgl. der Abrechnung des Kaffees unterm 
Turm mit Frau Koch. Einstimmig hat der Pfarreirat entschieden, dass 
die Spenden aus dem Kaffee unterm Turm mit in die jeweilige 
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Stücker 
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Sonntagskollekte einfließen. Wird der Kaffee unterm Turm vom Sobra-
dinho-Team gestaltet, gehen die Spendeneinnahmen an Sobradinho. 
 

TOP 10: Änderung der Besetzung Kirchenmusiker in St. Marien/ 
Wegfall Herr Wolter 

Pastor Stücker informiert darüber, dass Herr Wolter zukünftig nicht 
mehr für unsere Pfarrgemeinde tätig ist. Es konnte mit Herrn Udo 
Schröder, der den Männerchor in Kempen leitet, jemand gefunden 
worden, der die musikalische Leitung für den Kinderchor übernehmen 
wird. Bzgl. der Sonntagsmessen wechseln sich die anderen Organis-
ten untereinander ab. 

 

Top 11: Pfarrbrief „Brücke“ VerteilerInnen gesucht/ mögliche Alterna-
tiven 

Über Frau Maesmanns sind die Mitglieder des Pfarreirates per E-Mail 
informiert worden, dass zwei Verteilungsbezirke der Brücke derzeit va-
kant sind: ein Bezirk in Wankum (Hartzbeck) sowie ein Teil der Kemp-
ener Str. in Wachtendonk. Frau Elsemann hat sich für Wachtendonk 
gekümmert. Für Wankum muss noch jemand gefunden werden. In der 
Kirche liegt die Brücke weiterhin aus. Frau Heußen spricht das Brücke-
Team an, dass ein kleiner Text in der nächsten Brücke veröffentlicht 
wird. Zusätzlich wird ein Aufruf auf die Homepage gesetzt und wird für 
ehrenamtliche Verteiler im Publikandum geworben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Heußen 
  

TOP 12: Verschiedenes 

Planungen/Überlegungen für die nächsten Monate:  

a) Ausblick Adventszeit 2023/Angebote/ Kerzenverkauf 
Im letzten Jahr hat Frau Heußen verschiedene Gruppen angespro-
chen, wer etwas anbieten möchte, und Frau Reiners hat einen Flyer 
dazu erstellt und diesen ausgehängt. Es muss noch geklärt wer-
den, ob es in diesem Jahr genau so ablaufen soll. Der Termin für 
den ökumenischen Abschluss im Hotel am 22.12.2023 ist bereits 
reserviert. Insgesamt gab es eine positive Resonanz darüber, dass 
es nicht mehr so viele Aktionen sind und die Aktionen, die stattge-
funden haben, waren alle sehr schön vorbereitet und organisiert 
worden. Frau Reiners spricht die Gruppierungen an und erstellt wie-
der einen Flyer. 
Am 2.12.2023 wird es in der Wankumer Kirche eine Eröffnungsfeier 
für die Kommunionkinder geben.  

 

b) Sternsinger Aktion 2024 was ist geplant? Wer kümmert sich? 
In Wankum hat sich beim letzten Mal Frau Tomaschek darum ge-
kümmert, in Wachtendonk Frau Peeters und in Herongen Frau 
Willen. Pastor Stücker spricht Frau Willen dazu an. Frau Bouten 
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spricht mit Frau Thomaschek und Frau Peeters bzgl. der Planung 
der Sternsingeraktion für 2024. 
 

c) Neujahrsempfang 2024? 
Einstimmig ist im Pfarreirat entschieden worden, den Neujahrs-
empfang, so wie er vor Corona stattgefunden hat, nicht wieder-
aufleben zu lassen. 
 

d) Ersatzräume Pfarrheim Wachtendonk 
Frau Reiners berichtet über eine Raummöglichkeit, die als konkrete 
Möglichkeit nicht realisiert werden kann aufgrund baulicher Gege-
benheiten. Weiterhin wurde noch einmal die Frage aufgeworfen, ob 
Gruppierungen Bedarfe für Räume gemeldet haben.  Bedarfsmel-
dungen für Räume gab. Bislang war das nicht der Fall. Der Bür-
gersaal kann bislang kostenfrei genutzt werden. Wenn zukünftig 
durch die Nutzung des Bürgersaales für Gruppierungen Kosten 
entstehen, werden diese durch die Kirchengemeinde übernom-
men. 
 

e) Verabschiedung von Frau Stürmlinger 04.02.2023 15:00 Uhr in der 
Jona-Kirche 
 

f) Dechanten-Wahl 

Frau Heußen berichtet darüber, dass Herr Keller sich wieder zur 
Verfügung stellt und es keinen Gegenkandidaten gibt. Einstimmig 
entscheidet sich der Pfarreirat dafür, Herrn Keller als Dechanten 
zu wählen und das entsprechende Formular bis zum 15.09.2023 
einzusenden. 

g) Veranstaltungskalender der Gemeinde für 2024 
• Wallfahrt 2024 Termin 15.09.2023  
• Frau Röttges hat als Ergänzung den Weltgebetstag 1. Freitag 

im März 01.03.2024 
 

Bouten 

Die Sitzung endete um 21:58 Uhr. Frau Schmitz informiert darüber, 
dass am 16.10.2023 vor unserer nächsten Sitzung im Pfarrheim He-
rongen um 19:00 Uhr eine Rosenkranzandacht stattfindet. 
Frau Heußen weist auf den nächsten Termin für den Stammtisch hin: 
Donnerstag 14.09.2023 in der Sandkaul 
 

gez. Claudia Turinsky 

 

 

 

 


